
Bayerisches Staatsministerium für
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und  Technologie

Nominierungen 

Tourismusregion Allgäu/Bayerisch-Schwaben
Museum der Bayerischen Könige, Hohenschwangau 

Tourismusregion Franken
Limeseum – Museum im Römerpark Ruffenhofen, Wittelshofen
Weingut Schmachtenberger, Randersacker

Tourismusregion München-Oberbayern
Internationale Jugendbegegnungsstätte, Oberschleißheim
Tannerhof, Bayerischzell 

Tourismusregion Ostbayern
Entspannungswürfel im Hofgut Hafnerleiten, Bad Birnbach
Schneekirche Mitterfirmiansreut, Philippsreut

Bayerischer Tourismus
Architektur Preis 2013



Beherbergungsdienstleistung
Gastronomie
Ausflugsziel
Sonstige touristische Einrichtung

München
Oberbayern
Niederbayern
Oberpfalz
Mittelfranken
Oberfranken
Unterfranken
Schwaben

2013.50.04.038 Museum der Bayerischen Könige,
Hohenschwangau
Hohenschwangau

Projektbeschreibung Im ehemaligen Hotel Alpenrose direkt am
Alpsee unterhalb der Schlösser
Neuschwanstein und Hohenschwangau ist ein
neues Museum über die Geschichte des
Wittelsbacher Königshauses durch
Sanierungsmaßnahmen und Erweiterung mit
einem filigranen Stahltragwerk entstanden,
wobei die Ausstellungsräume den Blick in
die Landschaft freigeben. Im EG liegt die
Gastronomie mit großem Freibereich direkt
am See.

Ergänzende
touristische Angaben

In einem touristisch hochfrequentierten
Gebiet und einer der schönsten
Ferienregionen Deutschlands ist das Museum
durch Kombinationstickets in die
Schlossbesuche mit eingebunden. Das Museum
versteht sich als Zusatzangebot zu den
klassischen Schlossführungen und bietet
weiter ein umfangreiches Veranstaltungs-
und Vermittlungsprogramm an. Vor allem
Schüler und Familien gehören zu den
Zielgruppe.

Gäste pro Jahr 50.000

Bisherige touristische
Auszeichnungen

Das Museum wurde im November 2012 für das
touristische Potenzial des Museums u. den
Nutzen für die Bevölkerung des Ostallgäus
mit dem "Merit Award of British Guild of
Travel Writers" ausgezeichnet.

Bauherr Wittelsbacher Ausgleichsfonds vertreten
durch Schlosshotel Lisl Gmbh & Co. KG,
81679 München

Architektur Staab Architekten GmbH, Volker Staab,
Alfred Nieuwenhuizen, Berlin,
www.staab-architekten.com

Fertigstellung August 2011
Nutzfläche 3.000 m²
Barrierefrei Ja

Ansicht Museum vom Alpsee  Fotografie Marcus Ebener

Ausstellung / Ausblick in die Landschaft  Fotografie Marcus Ebener



Dachaufsicht  Fotografie Marcus Ebener

Ausstellung im neuen Museumsbereich  Fotografie Marcus Ebener

Lageplan, Grundrisse, Ansicht Terrasse  Fotografie Marcus Ebener

Ausstellungsgestaltung im Altbau  Fotografie Marcus Ebener



Beherbergungsdienstleistung
Gastronomie
Ausflugsziel
Sonstige touristische Einrichtung

München
Oberbayern
Niederbayern
Oberpfalz
Mittelfranken
Oberfranken
Unterfranken
Schwaben

2013.30.03.042 Limeseum - Museum im Römerpark
 Ruffenhofen
Wittelshofen

Projektbeschreibung Der archäologische Park um ein ehemaliges
Römerkastell gehört seit 2005 zum
UNESCO-Welterbe Limes. Die neue
Ausstellung informiert über römisches
Leben und moderne Methoden der
Archäologie. Das LIMESEUM ist als
kontinuierlich ansteigende Rampe
konzipiert. Die runde Form ermöglicht
dabei dem Ausstellungsbesucher eine
durchgängige visuelle Verknüpfung mit den
umgebenden Elementen des UNESCO-Welterbes

Ergänzende
touristische Angaben

Die Verbindung der Landschaft mit dem
Museumsbau bietet dem Besucher eine
attraktive Kombination von Erholung,
Natur- und Kulturerfahrung. Die ansonsten
touristisch eher unberührte Region um den
Hesselberg, erfährt mit dem neuen
Anziehungspunkt einen deutlichen Gewinn an
Attraktivität und Beachtung. Mehr als
9.000 Besucher in den ersten 5 Monaten
belegen schon jetzt die Wirksamkeit des
Konzeptes.

Gäste pro Jahr 20.000

Bisherige touristische
Auszeichnungen

-

Bauherren Gemeinde Geroflingen, Gemeinde Markt
Weiltingen, Gemeinde Wittelshofen, 91741
Wittelshofen

Architektur Karl + Probst, Ludwig Karl, Markus Probst,
München, www.karl-und-probst.de

Fertigstellung Oktober 2012
Nutzfläche 790 m²
Barrierefrei Ja

Ansicht von Westen  Fotografie Ludwig Karl

Eingang und Innenhof  Fotografie Oliver Heinl



Innenhof  Fotografie Ludwig Karl

Grundriss EG  Fotografie Ludwig Karl

Ausblick Mehrzweckraum  Fotografie Oliver Heinl

Ausstellung  Fotografie Gerhard Hagen



Beherbergungsdienstleistung
Gastronomie
Ausflugsziel
Sonstige touristische Einrichtung

München
Oberbayern
Niederbayern
Oberpfalz
Mittelfranken
Oberfranken
Unterfranken
Schwaben

2013.40.04.016 Weingut Schmachtenberger
Randersacker

Projektbeschreibung Auf halbem Weg aus dem Ort hinaus und
zwischen Weinlagen gelegen, erweiterte
sich das Weingut um neue Räumlichkeiten
für Weinverkauf und Verkostung. Ein
zweigeschossiger Neubau, der die Hanglage
geschickt nutzt, gibt sich vor der hist.
Hausteinfassade des Bestands mit seiner
streng kubischen Form und der schlichten
vorgehängten Muschelkalkverkleidung
bescheiden, aber ganz und gar nicht
unscheinbar.

Ergänzende
touristische Angaben

In der Vinothek werden Weine und Rebsorten
mit Hinweisen zu Lagen und Terroir
schlicht und edel präsentiert. Das große
Eckfenster lädt zum Sitzen und Verweilen
ein und lenkt den Blick in die Hanglage
gegenüber. Hell,modern und fränkisch
gemütlich bietet die Weinstube darunter
Raum für Feste und Verkostungen.Über eine
Glastür ist sie mit dem histor.
Barriquekeller verbunden. Tradition zum
Anfassen.

Gäste pro Jahr 1.000

Bisherige touristische
Auszeichnungen

Auswahl zu den Architektouren der
Bayerischen Architektenkammer 2013.

Bauherr Weingut Schmachtenberger, 97236
Randersacker

Architektur Architektur Büro Jäcklein, Reinhold
Jäcklein, Volkach, www.jaecklein.de

Fertigstellung August 2012
Nutzfläche 280 m²

Muschelkalkkubus mit Ausblick  Fotografie Stefan Meyer

Vinothek  Fotografie Stefan Meyer



Wein verkosten mit Weinbergsblick  Fotografie Stefan Meyer

Straßenfront  Fotografie Stefan Meyer

Bestandsfoto, Grundrisse und Schnitt  Fotografie Architektur Büro Jäcklein



Beherbergungsdienstleistung
Gastronomie
Ausflugsziel
Sonstige touristische Einrichtung

München
Oberbayern
Niederbayern
Oberpfalz
Mittelfranken
Oberfranken
Unterfranken
Schwaben

2013.10.01.051 Internationale Jugendbegegnungsstätte
Oberschleißheim

Projektbeschreibung Ziel des Entwurfs war die Schaffung eines
besinnlichen Ortes, an dem im engen Dialog
und Miteinander Jugendliche aus aller Welt
eine aktive Auseinandersetzung mit der
europäischen Geschichte führen, sowie
Freundschaften und neue Ausblicke in eine
gemeinsame Zukunft entstehen können.

Ergänzende
touristische Angaben

Das Konzept für diesen Ort sah drei
richtungslose Holzskulpturen mit einem
gemeinsamen Zentrum vor, die zum
Bestandteil der bestehenden Landschaft
werden bzw. sich zu dieser ausrichten. Die
unterschiedlichen räumlichen Anforderungen
des Jugendhauses sind dabei in vier
Gebäuden untergebracht (Haupthaus,
Wohnhaus, Werkstatt, Zeltplatzgebäude).

Bisherige touristische
Auszeichnungen

-

Bauherr Landkreis München, 81541 München
Architektur ATELIER 30 Architekten GmbH, Ole Creutzig,

T H Fischer, Kassel
Fertigstellung Juni 2010

Nutzfläche 2.400 m²

Lageplan  Fotografie ATELIER 30 Architekten GmbH



Blick vom Schwimmteich  Fotografie Thomas Fischer

zwischenraum  Fotografie Constantin Meyer

Treppe der Begegnung  Fotografie Kreis Jugendring Landkreis München

Sitznische im Haupthaus  Fotografie Constantin Meyer



Beherbergungsdienstleistung
Gastronomie
Ausflugsziel
Sonstige touristische Einrichtung

München
Oberbayern
Niederbayern
Oberpfalz
Mittelfranken
Oberfranken
Unterfranken
Schwaben

2013.11.01.004 Tannerhof in Bayrischzell
Bayrischzell

Projektbeschreibung Die traditionelle Hofanlage des Tannerhofs
wird behutsam saniert, umgebaut und
weiterentwickelt. Dabei wird die Anlage
verstärkt zum Innenhof hin orientiert. Die
Eingriffe werden auf das unbedingt
erforderliche Maß beschränkt, um die
Identität des Tannerhofs zu erhalten und
zu stärken. Oberhalb der Anlage im
Bergwald  liegende "Lufthütten" werden
durch neue "Hüttentürme" ergänzt.

Ergänzende
touristische Angaben

Der Tannerhof ist ein Familienbetrieb und
bietet seit über 100 Jahren gesunde
Erholung und Rückzug in einem gewachsenen
Ensemble. Ursprünglich als Sanatorium für
Naturheilverfahren geführt, präsentiert
sich der Tannerhof seit seiner umfassenden
Renovierung als Naturhotel und
Gesundheitsresort. 99 Betten, 60 Zimmer,
verteilt auf 3 Hauptgebäude, 5 Lufthütten
und 4 Hüttentürmen, ca. 45 Mitarbeiter.

Gäste pro Jahr 4.500

Bisherige touristische
Auszeichnungen

3 Lilien beim Relaxguide 2013. Wir sind
biozertifiziert, Mitglied bei den
Biohotels 2009 vom Feinschmecker mit einem
F bei den besten Gesundheitshotels
ausgezeichnet.

Bauherren Tannerhof GmbH & Co. KG, 83735
Bayrischzell

Architektur Florian Nagler Architekten GmbH, Florian
Nagler, Barbara Nagler, München,
www.nagler-architekten.de

Fertigstellung Dezember 2011
Nutzfläche 3.000 m²

Lufthütte  Fotografie Stefan Müller-Naumann



Detail Neue Tann  Fotografie Stefan Müller-Naumann

Orangerie  Fotografie Stefan Müller-Naumann

Innenansicht Alte Tann  Fotografie Stefan Müller-Naumann



Beherbergungsdienstleistung
Gastronomie
Ausflugsziel
Sonstige touristische Einrichtung

München
Oberbayern
Niederbayern
Oberpfalz
Mittelfranken
Oberfranken
Unterfranken
Schwaben

2013.20.01.039 Entspannungswürfel im Hofgut Hafnerleiten
Bad Birnbach

Projektbeschreibung Fünf reduzierte, kubische Baukörper mit
den Nutzungen Massage, Kosmetik, Sauna,
Meditation und Ruheraum ergänzen das
Hofgut um 'Wohlzeiten' über das ganze
Jahr. Die lose in die niederbayerische
Landschaft eingestreuten Würfel nehmen
Rücksicht auf die kleinteilige
Bestandsbebauung und bieten auch in
Zukunft Raum für Veränderung und
Erweiterung. Ganz im Zeichen der Erholung
für Körper und Geist.

Ergänzende
touristische Angaben

1999 als Kochschule gegründet, ist das
Hofgut der perfekte Rückzugsort, um eine
Auszeit zu nehmen und Energiedepots
aufzuladen. 7 verschiedene Themenhäuschen
- ohne TV und Handyempfang - stehen den
Gästen zur Wahl. Ende 12/2011 erweiterte
das Hofgut das Wellnessangebot mit fünf
Entspannungswürfeln. Derzeit entstehen mit
den 'Rottaler Langhäusern' drei weitere
Ferienhäuser, Eröffnung Frühjahr 2013.

Gäste pro Jahr 4.500

Bisherige touristische
Auszeichnungen

Architektouren 2011 und  Online-Voting der
ByAK und Süddeutsche.de zu den
Architektouren 2011

Bauherr Erwin Rückerl, 84364 Bad Birnbach
Architektur FORMAT ELF ARCHITEKTEN, Stefan Hanninger,

Robert Maier, Töging am Inn,
www.formatelf.de

Fertigstellung Oktober 2011
Nutzfläche 80 m²

Fokus  Fotografie Stefan Hanninger



Lage und Grundrisse  Fotografie Stefan Hanninger

Würfel  Fotografie Günter Standl

Innenraum  Fotografie Margrit Kierst



Beherbergungsdienstleistung
Gastronomie
Ausflugsziel
Sonstige touristische Einrichtung

München
Oberbayern
Niederbayern
Oberpfalz
Mittelfranken
Oberfranken
Unterfranken
Schwaben

2013.20.03.049 Schneekirche Mitterfirmiansreut
Philippsreut

Projektbeschreibung Vor hundert Jahren bauten sich die
Einwohner von Mitterfirmiansreuth im
Bayerischen Wald eine Kirche aus Schnee um
den Bischof auf das Fehlen einer eigenen
Kirche im Ort aufmerksam zu machen. Zum
Jubiläum wurde das Projekt wiederholt.
Allerdings viel größer, moderner und
begehbar. Unter großen Anstrengungen,
Spenden und Freiwilligen Helfern konnte
die "Schneekirche" fertiggestellt werden.

Ergänzende
touristische Angaben

In den 10 Wochen ihrer Nutzung besuchten
über 63.000 Menschen die Kirche. In
zahlreichen Ländern wurde weltweit über
das Bauwerk berichtet. Mehrere
Fernsehsender und Tageszeitungen
verfolgten die Aktion schon vor
Fertigstellung. Der Mut zu diesem
risikoreichen Projekt wurde belohnt, die
Erwartungen übertroffen.

Gäste pro Jahr 63.000

Bisherige touristische
Auszeichnungen

BDA Preis Bayern 2013

Bauherren Förderverein 100 Jahre Schneekirche
Mitterfirmiansreut e.V., 94158
Philippsreut

Architektur koeberl doeringer
architektenpartnerschaft, Alfons Döringer,
Albert Köberl, Passau,
www.koeberl-doeringer.com

Fertigstellung Dezember 2011
Nutzfläche 80 m²

ostportal  Fotografie koeberl doeringer architekten

blick durch das portal  Fotografie koeberl doeringer architekten



altarraum  Fotografie koeberl doeringer architekten

altar  Fotografie koeberl doeringer architekten

eiswand  Fotografie koeberl doeringer architekten

schneekirche  Fotografie koeberl doeringer architekten
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